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Über primär kardiale Regulationen bei der gegenseitigen
Anpassung von Lungen- und Körperkreislauf

Von K. Bucher

Wenn an den Kreislauf Anforderungen gestellt werden, so ist es doch

häufig so, daß die daraus resultierende Belastung — primär wenigstens -
für den Körper- und für den Lungenkreislauf ungleich stark ist. »Anderseits

stellen Körper- und Lungenkreislauf immer ein geschlossenes Ganzes

dar; die Minutenvolumina müssen in beiden immer gleich sein. Daher
muß jede primär einseitige Belastung zu Regulationen führen, welche
den andern Kreislauf anpassen. Das Erfolgsorgan solcher Anpassungen
kann entweder das Herz oder das Gefäßsystem oder beides sein. Uns
interessieren hier ausschließlich die Vorgänge, die sich in solchen
Situationen am Herzen abspielen, und zwar im speziellen diejenigen, bei
welchen das Herz gleichzeitig Rezeptor und Erfolgsorgan ist.

Unser Arbeitsprogramm besteht darin, zunächst ein geeignetes
Herzpräparat1 zu entwickeln, das folgende Voraussetzungen erfüllen muß :

Das Herz muß vollständig isoliert, d. h. aus dem Körper entnommen
sein; es muß normal Arbeit leisten können, d. h. sowohl rechts als auch
links gegen normale Widerstände ein normales Minutenvolumen fordern;
die Zuflußbedingungen zum rechten Vorhof, zum linken Vorhof, die
Drucke in der Aorta und in der A. pulmonalis sollen unabhängig
voneinander variierbar sein ; eine Änderung in der Blutförderung einer
Herzhälfte darf das Blutangebot an die andere nicht verändern. Dieser erste
Schritt ist heute realisiert; er ist in der nachstehenden Arbeit von
L. Dettli beschrieben. Mit diesem Präparat soll nun im weiteren
systematisch eine der kontrollierbaren Größen nach der andern einseitig
(d. h. rechts oder links) verändert werden, und es soll untersucht werden,

wie die übrigen Größen beider Herzhälften auf diese Änderung
reagieren. Ergänzend soll immer auch der Effekt einer gleichen Änderung

1 Wir danken der Schweizerischen Akademie der medizinischen Wissenschaften für
ihre finanzielle Unterstützung bei der Ausarbeitung der Methodik.
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auf der gegcngleichen Herzhälfte beurteilt werden. Bisherige
Untersuchungen in dieser Richtung2 — die allerdings am Herzen in situ
durchgeführt wurden - haben ergeben, daß in der Reaktion der rechten und
der linken Herzhälfte prinzipielle Verschiedenheiten bestehen können.

"- Bücher. K., und i*. Capeller, D.: Helv. Physiol. Acta 12, 253 (1954).
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